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Pirschbezirk Bericht

Pirschbezirksbeschreibung

RFA Siegen-Wittgenstein

Pirschbezirk: Ahornsbach

Bezeichnung: Jagdjahr: 2018 / 2019

Beschreibung / Lage:

Die Außengrenzen des Pirschbezirkes beschreibt im Norden und Westen die L719 und zwar von der Siegquelle in
Richtung Walpersdorf. Im Süden bildet der Verlauf der Sieg von der Quelle bis zum Ahornsbach die Grenze.

Besonderheiten:

Fläche: 92.54 ha

Bestockung: Überwiegend Laub- und Nadelholzbestände höherer Altersklassen mit teilweise flächiger,
stubenhoher NV. Unterbrochen durch größere Kyrillflächen mit Laub- und
Nadelholzbestockung im Dickungsraum.

Gelände: Mäßig bis stark geneigte Süd- und Westhanglage.

Vorkommende
Wildarten:

Rotwild, Schwarzwild, Rehwild und sonstiges Niederwild

Abschussfreigabe:

Rotwild x Hirsche 1 Rothirsch Kl. III oder IV (1 bis 3-jährig) gegen
gesondertes Entgelt*

»

x weibl. Rotwild / Kälber » 2 Stück Kahlwild ohne gesondertes Entgelt;
Alttiere nur, wenn zuvor das zugehörige Kalb
erlegt wurde

Rehwild x Böcke » 2 Stück Rehböcke Klasse I oder  II und 2 Stück
Rehböcke  Klasse III  oder IV Jährlinge

x weibl. Rehwild / Kitze » mindestens 5 Stück incl. Kitze beiderlei
Geschlechts

Schwarzwild x Keiler » unbegrenzt*

x Überläufer / Frischlinge » Frischlinge und Überläufer: unbegrenzt

Sonst. Wild x sonst. Wild » Hase, Ente und Waschbär

Preis*: 25 €/ha (zzgl. der geltenden gesetzl. MWSt)

(*ggf. zzgl. fälliger Abschussentgelte gem. Pirschbezirksvertrag bzw. Merkblatt für Jagdgäste)

Ansprechperson:

Schmitt, Oliver Telefon: 02981/820961

FBB 803 - Lahnhof Mobil: 0171/5871563

Am Gerkenstein, 14 Fax: -

59955, Winterberg E-Mail: Oliver.Schmitt@wald-und-holz.nrw.de
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